
2021 KIRSCHGARTEN Laumersheim Spätburgunder GG
Spätburgunder

trocken
Wildgerichte, feines Rindfleisch

2025 bis 2031
6,0 g/l

 0,3 g/l
13,3 % vol.

VDP.GROSSE LAGE®

Der Weinberg war ursprünglich im Besitz des ehemaligen „Nonnenhofes“, eines Weinguts
des untergegangenen Klosters Kirschgarthen in Worms. Erste urkundliche Erwähnung 1654
„im Kirschgarthen“. Aufgrund der Ortsrandlage wird ein Teil des Weinbergs durch Häuser
und eine westlich gelegene Böschung abgegrenzt und hat dadurch besonders günstige
kleinklimatische Bedingungen. Westwinde werden ohnehin im gesamten Kirschgarten
durch die westlich vorgelagerte Höhe des Orlenberges abgehalten. In den verschiedenen
Kleinparzellen findet sich Lößlehm- bzw. Kalkmergelboden mit guter Wasserhaltekraft; im
Untergrund Kalkfels. Seit dem Jahrgang 2007 ist auch die südlich der A6 gelegene Parzelle
MERGELWEG Bestandteil des GG Kirschgarten. Hier steht massiver Kalkfels an.
Der Ausbau erfolgt über 20 Monate in neuen Barriques aus französischer Eiche.

Eichelmann Deutschlands Weine 2024
"(...) der Kirschgarten zeigt klare Schwarzkirschnoten, kräutrige Würze, Minze und
Waldboden im Duft und besitzt am Gaumen dezenten Holzeinfluss, gute Konzentration,
wieder deutlich Schwarzkirsche, Eleganz und eine jugendliche Struktur (...)" 93 Punkte
Vinum Weinguide 2024: 94 Punkte


